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Auch dieses Jahr konnte der Erste Bürgermeister der Stadt Windsbach,
Herr Matthias Seitz, eine Vielzahl an Besuchern zur Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes am Samstag, den 28.11.2015, vor dem Rentamt begrü-
ßen.

Mit Unterstützung des Posaunenchors war auch in diesem Jahr der Later-
nenumzug der Kindergartenkinder, welcher am Rentamt endete, der Auf-
takt für den Markt. Nach einer kurzen Begrüßung durch Herrn Bürgermeis-
ter Seitz besuchte das Christkind die Kinder vor dem Rentamt, welche
auch dieses Jahr mit eigens gebastelten Laternen warteten.

„Ihr Windsbacher, die ihr einst wartet auf mich als Kind, eilt zu mir herbei
geschwind. Haltet euch inne und beeilt euch nicht, hört zu was heut das
Christkind spricht.“ Mit diesen Worten eröffnete das Windsbacher Christ-
kind seinen Prolog auf der Treppe des Rentamtes und sprach zu den war-
tenden Kindern und Erwachsenen.

Im Anschluss verteilte das Christkind an die Kinder-
gartenkinder ein kleines Geschenk. Der Posaunen-
chor umrahmte den Besuch des Christkindes mit
weihnachtlichen Liedern und stimmte damit die Be-
sucher auf die Weihnachtszeit ein.

Ein weiterer Höhepunkt während der Eröffnung war
der Auftritt der Chorvorbereitung des Windsbacher
Knabenchores unter der Leitung von Frau Elke Zim-
mermann. Die kleinen Sänger begeisterten die vie-
len Zuhörer mit einer großen Auswahl an weihnacht-
lichen Liedern.

Der Markt bot auch dieses Jahr mit seinen vielen liebevoll geschmückten Buden wieder eine gelungene
besinnliche Einstimmung auf die Adventszeit.

Vereine und Verbände hatten sich wieder viel Mühe mit der  Ausgestal-
tung des Weihnachtsmarktes gemacht und boten ein reichhaltiges An-
gebot von Weihnachts- und Bastelartikeln, Glühwein, Kinderpunsch,
Bratwürsten, Lebkuchen und vielen anderen schönen Dingen.

Ein herzliches Dankeschön an unser Windsbacher Christkind, Dana
Mardus, das durch seinen Besuch unsere kleinen und großen Besu-
cher auf die besinnliche Weihnachtszeit eingestimmt hat.

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, die zum Gelingen des Weihnachtsmarktes beigetragen haben.
Des Weiteren möchten wir uns auch beim Hairstudio Twins und beim Modehaus Rühl für die Ausstattung
unseres Christkindes bedanken.

25. Windsbacher W eihnacht smarkt
bringt vorweihnachtliche Stimmung
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Sitzungstermine:
20.01.2016 Stadtrat

Berichte
aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach

Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr    Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Mo 16.00 – 18.00 Uhr
Di 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Do 16.00 – 19.00 Uhr
Fr 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478
geschlossen: 24.12.2015 – 08.01.2016

Papiertonne:                               Biotonne:
Montag, 11.01.2016 Donnerstag, 31.12.2015

Donnerstag, 14.01.2016

Gelber Sack: Restmüll:
Donnerstag, 21.01.2016 Dienstag,       22.12.2015

Donnerstag,  07.01.2016

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr  am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen wen-
den Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ansbach:
www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfallratgeber.

Seniorensprechstunde
Bei der Seniorenbeauftragten Frau Marlene Townson an jedem zweiten
Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Stadtverwaltung
Windsbach. Tel.: 0160 / 90 42 90 82.
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, den 12.01.2016 statt.

Außensprechtag des Zentrum Bayern Familie und
Soziales - Region Mittelfranken
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken führt
am Dienstag, dem 12.01.2016 in der Zeit von 09.00 bis 14.00 Uhr im
Landratsamt, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach einen allgemeinen Au-
ßensprechtag durch.

Werkausschuss am 09.1 1.2015
In der Sitzung des Werkausschusses wurden die Ausschussmitglieder
durch einen Bericht des Werkleiters der Stadtwerke Windsbach über
die aktuellen Planungen und anstehenden Arbeiten für das Jahr 2016
sowie die Folgejahre informiert.

Ebenfalls behandelt werden musste eine Erhöhung des Wasserpreises
der Stadtwerke Windsbach. Diese war notwendig, da der Wasserliefe-
rant der Stadtwerke, der Zweckverband Reckenberg-Gruppe, bereits
seine Preise erhöht hatte. Durch den Werkausschuss erfolgte ein Emp-
fehlungsbeschluss an den Stadtrat.

Erfreuliches konnte den Werkausschussmitgliedern im Anschluss noch
bekannt gegeben werden. Die Stadtwerke Windsbach konnten, auf-
grund eines guten Stromeinkaufes bis einschließlich 2017, die Strom-
preise senken und in diesem Zuge auch einen neuen Tarif für Kunden
mit einem Verbrauch zwischen 10.000 kW/h und 100.000 kW/h einfüh-
ren.

Hierdurch folgten die Stadtwerke nicht dem am Markt vorherrschenden
Trend, der steigenden oder unveränderten Strompreise für das Jahr
2016.

Stadtrat am 1 1.11.2015
Neben der Beschlussfassung zu jährlich wiederkehrenden Maßnah-
men, wie dem Jahresantrag für die Städtebauförderung 2016 oder der
Verordnung zur verkaufsoffenen Stellen an Sonn- und Feiertagen, be-
schloss der Stadtrat die Prüfung zur Durchführung eines weiteren Ver-
fahrens zum Breitbandausbau. In dieser Prüfung soll herausgefunden
werden, in welchen Gebieten der Stadt ein weiterer Ausbau sinnvoll ist.
Die Ergebnisse werden dem Stadtrat dann zur Beschlussfassung vor-
gelegt.

Nach der Behandlung im Werkausschuss beschloss der Stadtrat eine
Wasserpreiserhöhung entsprechend der Empfehlung vom 09.11.2015.

Bau- und Umwelt ausschuss am 25.1 1.2015
In seiner Sitzung behandelte der Bau- und Umweltausschuss verschie-
dene Bauanträge bzw. eine Bauvoranfrage.

Darüber hinaus wurde der Standard des Neubaus der Kindertagesstät-
te „Sandbuck“ von dem Fachplaner vorgestellt und im Anschluss aus-
giebig diskutiert.

Als Ausfluss der Arbeit der Lenkungsgruppe zum Stadtentwicklungs-
konzept, wurde dem Ausschuss eine Empfehlung der Lenkungsgruppe
präsentiert. Demnach soll, nachdem die Hauptstraße an die Stadt Winds-
bach übergegangen ist (voraussichtlich zum 01.01.2016), eine Ge-
schwindigkeitsreduzierung sowie Vorfahrtsänderung in der Hauptstra-
ße erfolgen.

Nach eingehender Diskussion konnte eine Empfehlung an den Stadtrat
ausgesprochen werden, dass im Frühjahr 2016 hier eine rechts-vor-
links-Regelung sowie Zone 20 anzubringen wäre. Das Thema soll am
16.12.2015 im Stadtrat abschließend behandelt werden.
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Dritte Änderungssatzung
zur Beitrags- und Gebührensatzung zur W asser-
abgabesatzung der Stadt Windsbach

vom 17.11.2015

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt
die Stadt Windsbach folgende Änderungssatzung:

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Stadt
Windsbach (BGS/WAS) vom 23.11.2006 (Mitteilungsblatt der Stadt
Windsbach Nr. 12/2006 vom 15.12.2006), geändert durch Satzung vom
10.12.2009 (Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach Nr. 12/2009 vom
19.12.2009) sowie letztmalig geändert durch Satzung vom 12.12.2013
(Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach Nr. 12/2013 vom 20.12.2013) wird
wie folgt geändert:

§ 1
§ 10 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

„Die Gebühr beträgt 1,60 € (netto) je Kubikmeter entnommenen Was-
sers.“

§ 3
§ 10 Abs. 4 erhält folgende Fassung:

Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzäh-
ler verwendet, so beträgt die Gebühr 1,70 € pro Kubikmeter entnomme-
nen Wassers.

§ 4
Diese Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2016 in Kraft.

Windsbach, 17.11.2015
Stadt Windsbach

gez.
Seitz
Erster Bürgermeister

Vollzug des W asserhaushalt sgesetzes (WHG), des
Bayerischen W assergesetzes (BayWG),
Antrag des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Re-
ckenberg-Gruppe zur Erlangung einer gehobenen Erlaubnis für
das Entnehmen, Zutagefördern, Zutageleiten und Ableiten von
Grundwasser aus dem Br . 4 (ehemalige Grundwassermess-
stelle 24) im Erschließungsgebiet EG I (Wassermungenau) der
Reckenberg-Gruppe nach § 9 Abs.1 WHG.

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe,
Reutbergstraße 34, 91710 Gunzenhausen, beantragt, als zuständiger
Wasserversorger beim Landratsamt Roth, das Entnehmen, Zutageför-
dern, Zutageleiten und Ableiten von Grundwasser aus dem Br. 4 (ehe-
malige Grundwassermessstelle 24) im Erschließungsgebiet EG I (Was-
sermungenau) zum Zweck der Sicherung der Trinkwasserwasserge-
winnung der Reckenberg Gruppe und zur Trinkwasserversorgung im
Verbandsgebiet.

Die beantragte gehobene Erlaubnis stellt eine Anschlussgenehmigung
zum Bescheid vom 11.05.2007 (Az.: 44-En 6420 RBG), dar. Die Gesamt-
entnahmemenge von 4,5 Mio m3 aus den Erschließungsgebieten I, II, III
wird durch die gehobene Erlaubnis nicht erhöht.

Zweck des Vorhaben ist es, im Rahmen der Sicherung der Trinkwas-
sergewinnung der Reckenberg-Gruppe im Erschließungsgebiet I bei
Wassermungenau auch weiterhin neben Brunnen 1 bis 3 den Brunnen
4 zu betreiben und somit die Trinkwasserversorgung im Verbandsge-
biet sicherzustellen.

Für die beantragte Grundwasserentnahme, die eine Gewässerbenut-
zung i.S.d. § 9 Abs. 1 Nr. 5 WHG darstellt, wird ein wasserrechtliches

Verfahren über die Erteilung einer gehobenen Erlaubnis gem. §§ 8 ff.
WHG und Art. 73 Abs. 2 ff. Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz (BayV-
wVfG) durchgeführt.

Das Vorhaben wird hiermit gemäß Art. 73 Abs. 5 BayVwVfG
bekannt gemacht.

Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass Sie diese öffentliche Bekannt-
machung auch unter folgendem Link auf unserer Internetseite finden
(Art. 27a BayVwVfG): www.windsbach.de Die Pläne und Beilagen,
aus denen sich Art und Umfang des Vorhabens ergeben, liegen in der
Zeit

vom  21.12.2015 bis 20.01.2016
in  Zimmer Nr . 17 des Rathauses W indsbach

aus und können dort während der Dienststunden eingesehen werden.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, d.h.

bis spätestens  02.02.2016

schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Roth, Kirchplatz 4, 91154
Roth, und beim Landratsamt Roth, Weinbergweg 1, 91154 Roth, Zimmer
229,

Einwendungen gegen das beantragte V orhaben erheben (Art.
73 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG).

Die Einwendungen gegen das Vorhaben werden in einer mündlichen
Verhandlung (Erörterungstermin) erörtert. Diejenigen, die rechtzeitig Ein-
wendungen erhoben haben, bzw. deren Vertreter oder Bevollmächtigte
werden von dem Erörterungstermin schriftlich benachrichtigt.

Falls mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen sind, können diese
Benachrichtigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann auch ohne
ihn verhandelt werden.

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (Art. 73
Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG).

Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.

Windsbach, den 18.12.2015

gez.
Seitz
Erster Bürgermeister

Manöver und Übungen der US-S treitkräf te; Anmel-
dung entsprechend der Bekanntmachung vom
04.12.2008 (StAnz Nr . 51/52 vom 19.12.2008)
Folgende Übungen wurden angemeldet:
Art der Übung:
Nachtübungen mit Fallschirmübungen und Außenlandungen
Zeitraum: 01.01.2016 – 31.01.2016
Besonderheiten: keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu
vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der oben-
genannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsichtlich des
Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen bei Manöver-
schäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd, Kre-
lingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 0911/3763470, hingewiesen. Die
Handblätter können dort angefordert werden.
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Ich geh mit meiner Laterne…
Den Anfang der Sankt-Martinsfeier
in der städtischen Kindertagesstätte KIWI mach-
ten diesmal die Kleinsten. So
marschierten die Krippenkinder
nach einem gemeinsamen Lied
mit ihren selbstgebastelten La-
ternen durch die Straßen um
den Kindergarten. Manchen
Kindern gefiel es aber besser,
wenn Papa oder Mama die La-
terne trug!
Im Anschluss an die kleine Run-
de trafen auch die Kinder der
größeren Gruppen ein. Ge-
meinsam staunten wir über die schönen Gänse-Laternen der Vorschul-
kinder, die bei einem Tanz vorgeführt wurden. Danach sangen wir be-
kannte Martinslieder, bei denen sich manche Eltern an ihre eigene Kin-
dergartenzeit erinnerten.

Endlich kam der Höhepunkt, auf den die Kinder schon gespannt gewar-
tet hatten: Sankt Martin kam mit seinem Pferd und teilte seinen Mantel mit
einem armen Bettler. Auch in seinem Grußwort betonte Bürgermeister
Seitz, dass das Teilen mit anderen Mitmenschen eine sehr wichtige
Aufgabe von uns allen ist. Anschließend verteilten sich alle Besucher
auf die Gruppenräume und genossen die Leckereien vom Buffet bei
einer Tasse Glühwein oder Kinderpunsch.

Natürlich funktioniert so eine Feier nicht ohne zahlreiche Helfer. Die
Zutaten für das große Buffet und den Kinderpunsch steuerten die El-
tern bei. Viele erklärten sich auch bereit, bei den Vorbereitungen zu
helfen. Die Freiwillige Feuerwehr Windsbach half mit Scheinwerfern
aus, so dass alle den Sankt Martin, gespielt von Frau Hofer, und den
Bettler, gespielt von Herrn Goldstein, gut erkennen konnten.
Vielen Dank an alle!

Für den Elternbeirat,
Julia Wieser

Aus der Weihnachtswerkstatt
Nur zwei Wochen vor dem Weihnachtsmarkt begannen die Vorberei-
tungen für unsere diesjährige KiWi-Bude. Viele helfende Eltern setzten
bei einem Bastelabend und ei-
nem Nachmittag, sogar in Heim-
arbeit, verschiedene kreative
Ideen um. Fleißige Weihnachts-
wichtel sägten, schmirgelten,
falteten, malten oder nähten,
um unsere Weihnachtsbude
vielfältig bestücken zu können.
Nach Fertigstellung wurden
Preise überlegt, verpackt, und
alles zur Bude transportiert.

Die Weihnachtsmarktbesucher konnten am
Samstag und Sonntag die Bastel- und Nähar-
beiten bewundern und sich so ein Stück Ad-
vent mit nach Hause nehmen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die
durch ihre Unterstützung die KIWI-Bude im
weihnachtlichen Glanz erstrahlen ließen.

Eine besinnliche Adventszeit wünschen das
Team der städtischen Kindertagesstätte und
der Elternbeirat.

Kindergarten-
nachrichten

Neues aus der
städtischen Kindertagesstätte

Nachrichten aus dem
Kindergarten V eitsaurach

- Haus für Kinder - der evangelische
Kirchengemeinde Windsbach

Neues aus der Villa Kunterbunt

Laternenzug bei den Aurachstrolchen
Endlich war es soweit. Im zweiten Anlauf konnte
unser Laternenzug stattfinden. (Beim ersten Ter-
min hatte es von früh bis spät geregnet und somit
musste unser Zug um ein paar Tage
verschoben werden). Bereits Wo-
chen vorher waren die Kinder mit
dem Basteln einer neuen Eulenla-
terne beschäftigt und so konnten wir
es kaum erwarten die Eulen endlich
ausfliegen zu lassen. Bevor wir uns
mit den Kindern auf „die kleine Run-
de“ durch das Dorf machten, stimm-
ten wir die Eltern und zahlreiche
Großeltern und unseren Bürger-
meister Mathias Seitz mit den ge-
lernten Laternenliedern ein. Da war es wirklich passend, dass der im
Lied besungene Mond tatsächlich zu den Kindern herunterschaute…

Wieder zurück, in unserem mit zahlreichen Lichtern geschmückten Gar-
ten, konnten die Eltern und Kinder den Abend gemütlich ausklingen las-
sen. Wer schnell war, konn-
te ein warmes Plätzchen am
Feuerkorb ergattern. Die
Bratwurstsemmeln, Glüh-
wein, Kinderpunsch und die
leckeren selbstgebackenen
Plätzchen wurden vom El-
ternbeirat des Kindergartens
vorbereitet und verkauft.

Ein herzliches Dankeschön
geht an alle Großen und Kleinen die zum Gelingen unseres Laternenzu-
ges beigetragen haben. Danke auch an 4 Feuerwehrmänner der Frei-
willigen Feuerwehr Veitsaurach, die den Weg für uns abgesichert ha-
ben.

Vorleset ag anst att Laternenzug
Durch die Absage unseres Laternenzuges machten wir diesen Tag zum
Vorlesetag. Im Rahmen der „Stiftung lesen“ gibt es diesen Tag einmal im
Jahr und war für diesen Tag festgelegt. Jedes Kind durfte sein Lieb-
lingsbuch mit in den Kindergarten bringen. Das Nebenzimmer wurde
schnell mit Matratzen und
Decken zu einem gemütli-
chen Vorlesezimmer umge-
wandelt.

Die Kinder nutzten gerne die
Gelegenheit die Bücher der
anderen auszuleihen und
darin zu schmökern. Ein Be-
sonderer Spaß war es für die
Kinder aus ihrem „Daheim-
Lieblingsbuch“ vorgelesen
zu bekommen.

PQB – wir machen mit!
Im Oktober dieses Jahres startete in der Villa
Kunterbunt - Haus für Kinder - die PQB. PQB
steht für pädagogische Qualitätsbegleitung - ein
Modellversuch, der durch das Bayerische
Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Fami-
lie und Integration gefördert und vom Evangeli-
schen KITA-Verband angeboten wird. Das Insti-
tut für Frühpädagogik steuert dieses Projekt kon-
zeptionell. Wir haben uns im Team und zusammen mit unserem Träger
dazu entschlossen, um uns weiterzuentwickeln, uns in unserer Quali-
tätsentwicklung und -sicherung beraten und begleiten zu lassen.
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Frau Angelika Ewelt, unsere zuständige PQB- Fachfrau, besuchte uns
bereits im Team. Sie wird uns bis zum Auslaufen des Projekts im Dezem-
ber 2018 begleiten und mit Rat und Tat zur Seite stehen. Aufgabe von
der PQB ist vor allem, mit Leitungen und Teams in einen Dialog zu treten.
Der Prozess der Qualitätsbegleitung wird sich dabei an unseren aktuel-
len Bedarfen, Frage- und Themenstellungen orientieren.
Ziel ist es, einen Prozess anzustoßen in dem interaktionsrelevante The-
men unserer Villa Kunterbunt gemeinsam betrachtet und qualitativ wei-
terentwickelt werden. Zum Beispiel zu den Aspekten wie, die emotional
unterstützende und lernanregende Atmosphäre in der Einrichtung, die
Partizipation der Kinder als aktive Mitgestalter unseres Alltags oder denk-
und lernanregendes Sprachverhalten.

Dieses Konzept hat uns sehr interessiert und deshalb machen wir mit!
Wir möchten noch intensiver in unserer Arbeit unterstützt werden. Auch
Unsere Qualität weiterentwickeln, allen Kindern und Eltern in ihrer Viel-
falt gerecht werden und als Team noch stärker zusammenwachsen.

Informationsabend zum Übertritt in
das Gymnasium Windsbach

Das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium
Windsbach lädt ein:

Informationsabend zum Übertritt in das Gym-
nasium
am Donnerst ag, den 21. Januar 2016  um 19.00 Uhr , in der Aula.

Um 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, bei einem geführten Rundgang die
Schule zu besichtigen. Bei diesem Elternabend erhalten Sie alle wichti-
gen Informationen, die bei dem Wechsel von der Grund- oder Mittelschu-
le in das Gymnasium von Bedeutung sind.

Wir informieren Sie unter u.a. über:
· Kostenlose Nachmittags- und Hausaufgabenbetreuung
· Gebundene Ganztagsschule

Unter anderem bieten wir:
· Vielfältige Wahlfachangebote aus unterschiedlichsten Bereichen

(Kunst, Theater, Musik, Sport)
· Mensa mit täglich 3 Gerichten ab 3,30 €
· Naturwissenschaftliche Vertiefung: u.a. Robotik-Kurse
· Intensive und individuelle Förderung jedes einzelnen Schülers
· Buntes Schulleben, aktiv gestaltet von Schülern (SMV, Tutoren,

Mediatoren und sonstigen Gruppen)
· Austauschprogramme (Australien, Frankreich, Erasmus+)

Die Kinder, die in das Gymnasium übertreten wollen, können an diesem
Abend ihre künftige Schule in Augenschein nehmen. Sie werden von
älteren Schülern (Tutoren) betreut. Der Informationsabend wird gegen
21.00 Uhr zu Ende sein.

Die Anmeldung zum Übertritt  erfolgt in der Woche vom 09. bis 13.
Mai 2016. Nähere Auskünfte erhalten Sie direkt über das Sekretariat
unserer Schule.

gez. B. Veeh-Drexler, OStDin

Naturwissenschaftlich-technologisches, Sprachliches und Humanisti-
sches Gymnasium, Musikgymnasium
Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach, Tel. 09871/315 od. 7066660,
FAX 09871/7448 od. 70666670
E-mail: jsbg.windsbach@t-online.de, Homepage: www.jsbg.de

Abiturjahrgang
spendet deutscher Krebshilfe 2.600 Euro
Vorbereitung auf das Abitur bedeutet für viele SchülerInnen nicht nur für
die anstehenden Prüfungen zu büffeln. Ein großer Teil von ihnen be-
schäftigt sich daneben auch sehr intensiv mit der Planung und Organi-
sation der Feier zum bestandenen Abitur.  Dazu gehört es, vor allem
Geldquellen zur Finanzierung dieses einmaligen Abends zu erschlie-
ßen. Aufgrund der eifrigen Mithilfe aller Schülerinnen und Schüler konn-
te der Abiturjahrgang 2015 des Johann-Sebastian-Bach Gymnasiums in
Windsbach 2600.- Euro mehr erwirtschaften, als für den Abiball nötig
gewesen wäre. Dieses Geld spendeten die SchülerInnen der Deut-
schen Krebshilfe.

Die feierliche Spendenübergabe fand im neuen Raum der Stille des JSBG
statt. Dieser Raum bot sich dafür ganz besonders an, als auch er von
Mitgliedern des diesjährigen Abiturjahrgangs gestaltet worden war. Zu
Beginn begrüßte der Finanzbeauftragte der AbiturientInnen Carl Helmer
die Anwesenden und sprach über das Zustandekommen des Betrages.
Es sei vor allem der Erlös des „Abends der Talente“ sowie anderer
Veranstaltungen des Jahrgangs, die über die letzten zwei Jahre von
den SchülerInnen eigenständig geplant und durchgeführt worden wa-
ren. Dieses Geld solle nun als Spende einen „sinnvollen Beitrag“ zur
Erforschung und Bekämpfung von Krebs leisten. Außerdem wolle der
Jahrgang mit gutem Beispiel voran gehen, um auch in den kommenden
Abiturjahrgängen ein Bewusstsein für gesellschaftliches Engagement
zu schaffen.
Susanne Veeh bedankte sich als Jahrgangstufensprecherin der Ab-
schlussklasse 2015 bei ihren MitschülerInnen für deren Einsatz bei den
verschiedenen Veranstaltungen. Sie hob den wichtigen Beitrag der El-
tern und die große Unterstützung der Lehrer bei der Bildung und Erzie-
hung zu offensichtlich verantwortungsbewussten Bürgern hervor. Au-
ßerdem richtete sie ihren Dank an die Schulleitung, die „immer ein  offe-
nes Ohr“ für die Anliegen der Schüler gehabt habe.
Die AbiturientInnen übergaben die Spende dem Bürgermeister der Stadt
Windsbach stellvertretend für die Deutsche Krebshilfe. Herr Matthias
Seitz lobte die uneigennützige Initiative der jungen Erwachsenen mit
bewegenden Worten. Dieser außergewöhnliche Jahrgang finde
„hoffentlich Nachahmer“.
Schließlich stimmte auch die Direktorin des Johann-Sebastian-Bach
Gymnasiums Barbara Veeh-Drexler in das Lob ein. Sie begrüßte die
Wahl des Verwendungszwecks. Sie sei stolz darauf, dass die Absol-
ventInnen eben auch an die Menschen denken, die aufgrund ihrer Krank-
heit auf vieles verzichten müssen. Dies sei eine große Geste der Ver-
antwortung und Zeichen gelungener Bildung zu Menschlichkeit.

Schul-
nachrichten

Amtsblatt Windsbach

www.windsbach.de
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Freizeit und Gestalten

H23803H   -  Null Bock – aber Hunger
1 Abend, 18.01.2016, Montag, 19:00 - 22:00 Uhr, Grund- und
Mittelschule, Küche, Jahnring 1
Kursgebühr: 11,50 € zuzügl. Lebensmittelkosten

Fitness und Gesundheit

J10801W   -   Fit und fetzig – ein etwas anderes Ausdauertrai-
ning
9 Abende, 1 1.01.2016 - 14.03.2016, Montag, wöchentlich, 18:00 -
19:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 28,50 €

H12801H   -   Helferpersönlichkeit und Burnout-Syndrom
1 Abend, 1 1.01.2016, Montag, 19:00 - 21:30 Uhr, Rentamt, Bürgers-
aal, Hauptstr. 13
Teilnehmergebühr: 5,00 €, Anmeldung erforderlich

Fitness und Gesundheit

H31801W   -   Yoga am Vormitt ag
10 Vormitt age, 12.01.2016 - 05.04.2016, Dienstag, wöchentl., 09:30
- 11:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 52,50 €

H31802W   -    Yoga für Fortgeschrittene
10 Abende, 12.01.2016 - 05.04.2016, Dienstag, wöchentlich, 18:30 -
20:00 Uhr, , Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 52,50 €

H31803W   -  Yoga für Fortgeschrittene
10 Abende, 12.01.2016 - 05.04.2016, Dienstag, wöchentlich, 20:00 -
21:30 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 52,50 €

H36801H   -   Aus der Ruhe in die Kraft – Formen der Achtsam-
keitsmeditation
8 Abende, 20.01.2016 - 16.03.2016, Mittwoch, wöchentlich, 19:00 -
20:30 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13
Kursgebühr: 42,00 €

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach

So., 20.12.
09.30 Uhr GD (Frau Sichart) Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
11.00 Uhr Minigottesdienst (Pfr. Witzig + Team), Stadtkirche

Do., 24.12., Heilig Abend
10.00 Uhr Seniorengottesdienst m. Abendm. (Pfrin Sossmeier),

Phönix
15.30 Uhr Christvesper für Familien (Pfr. Witzig,/ Fr. Wagner),

Stadtkirche
17.30 Uhr Christvesper (Dekan Schlicker)+ WKC-Männer,

Stadtkirche

Die Anmeldung sollte in der Regel über das Internet erfolgen. Sollte keine
Internetverbindung vorhanden sein, können die Anmeldungen mittels
Anmeldeschein in der Verwaltung vorgenommen werden. Die Anmelde-
scheine sind bei der Stadtverwaltung erhältlich. Die Anmeldung bzw.
Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor
Kursbeginn erfolgen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der
entsprechende Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtver-
waltung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr).
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder über www.windsbach.de
und www.vhs-lkr-ansbach.de/Windsbach

Volkshochschule W indsbach
- Kursangebote Herbst/Winter2015 -

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

23.00 Uhr Christmette (Pfr. Witzig), Gottesruhkapelle

Fr., 25.12., Christ fest
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Christfest (Dekan Schlicker),

Stadtkirche

Sa., 26.12.
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.Dr.Hauenstein,Neuendettelsau),

Stadtkirche

So., 27.12.
09.30 Uhr Gottesdienst „musikalisch“ (Pfr. Witzig), Stadtkirche

Do., 31.12.
18.00 Uhr ökum. Jahresschlussgottesdienst (Pfr. Witzig/Pfr.Peters),

Stadtkirche

Fr., 01.01.
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst z. Jahresanfang

(Dekan Schlicker), Stadtkirche

So., 03.01.
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Mandt), Stadtkirche

Mi., 06.01.
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Witzig), Stadtkirche

Do., 07.01.
16.00 Uhr Seniorengottesdienst (Pfrin. Mandt), Phönix

So., 10.01.
09.30 Uhr Gottesdienst (Frau Sichart), Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Veranst altungen

Bibelstunden - Beginn jeweils um 19.30 Uhr
Montag, 04.01.16, Elpersdorf, (Gemeinschaftshaus)
Dienstag, 05.01.16, Ismannsdorf (Fam. Geyer)
Donnerstag, 07.01.16, Sauernheim (Fam. Reuter)

Seniorentreff
Montag, 11.01., 15.00 Uhr, Heinrich-Brand-Haus, „Bekannte Persönlich-
keiten aus Windsbach“ mit Marlene Townson

Informations- und Gebet streff: „V erfolgte Christen“
Mittwoch, 19.01., 19.30 Uhr Heinrich-Brandt-Haus, Kontakt: Frau Pfar-
rerin i.R. Edelgard Mandt Tel.:09871/7066570

„Tanzen“ - eine lebenslange Freude:  Mittwoch, 13.01. 20.00 Uhr,
Gemeindehaus

Glaubenskurs:  Mittwoch, 27.01., 20.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frau-
en: dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus, Kontakt: Larissa Ulmer,
Hannelore Schütz, Traudi Eyselein
Gesprächskreis Glaube und Alltag:  14-tägig dienstags ab 9.30 – für
alle Frauen der Gemeinde, Kontakt: B. Witzig bzw. Chr. Pfeiffer
Rockenstuben: dienstags von 14.00 - 16.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Mutter-Kind-Gruppe: dienstags von 14.00 - 16.30 Uhr, Gemeinde-
haus, Kontakt: Melina Schulze, Tel. 7069890

Kreative Betreuungsgruppe (Demenz): mittwochs, 14.30 Uhr ,
Hauptstr . 16, DW. Fragen bzw. Anmeldungen dazu direkt bei der Diako-
niestation Neuendettelsau/Windsbach Tel.: 09871-655970
Jungschar: Wo? evang. Gemeindehaus Windsbach, Kirchplatz 4,
Wann? Jeden Mittwoch von 17.30 H - 19.00 Uhr, Für wen? Kids der 3. -
7. Klasse

Sprachcafe : donnerstags, 10.00 – 11.30 Uhr, Gemeindehaus. Das An-
gebot des Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber und Migranten.
Unter Leitung einer pädagog. ausgebildeten Fachkraft wird deutsche
Sprache und Kultur zusammen mit ehrenamtlichen Mithelfern praxisnah
vermittelt. Träger ist das Evang. Bildungswerk
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Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und
Pfarrei S t. Vitus V eitsaurach

Vital über 55 : donnerstags, 16.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Bertholdsdorf

So., 20.12., 4. Advent
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier, Weihnachtskigo

Do., 24.12., Heilig Abend
16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pfrin Sossmeier und
Team
21:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor, Pfrin Sossmeier

Fr., 25.12., 1. Weihnacht sfeiert ag
9:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor, Pfr. Dr.
Friedrich und Pfrin Sossmeier

Sa., 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin  i.R. Mandt

So., 27.12., 1. Sonntag nach dem Christfest
9:00 Uhr Singgottesdienst, Pfrin Sossmeier und Team

Do., 31.12., Altjahrsabend
15:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Ehrungen, Pfrin
Sossmeier und Posaunenchor

Fr., 01.01., Neujahr
10:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang, Pfrin Sossmeier

So., 03.01., 2. Sonntag nach dem Christfest
9: 00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Walther

Mi., 06.01., Epiphanias
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin i.R. Mandt

So.,10.01., 1. Sonntag nach Epiphanias,
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Buchhold

So., 17.01., Letzter Sonntag nach Epiphanias
9:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. i.R. Vorländer

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach

Sonntags : 10.00 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 08.30 Uhr
Hl. Messe

Dienstags : 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstags : 17.00 Uhr Hl. Messe; am Do., 17.12. u. 21.01.: 16.00 Uhr
Hl. Messe im Phönix Sozialzentrum

Nächster Kindergottesdienst : So. 20.12.,17.01. um 10:00 Uhr im
Pfarrheim

Gottesdienste in der Pfarrei V eitsaurach

Sonntags : 08.30 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 10.00 Uhr
Hl. Messe

Vorabendmesse : Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um
19.00 Uhr vor dem 2. Sonntag im Monat (09.01.) um 19.00 Uhr in Bart-
helmesaurach

Mittwochs : 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe

Freitags : 18.30 Uhr Hl. Messe

Veranst altungen

Eucharistische Anbetung: Veitsaurach: Freitags nach der Hl. Messe

Beichtgelegenheiten:
Windsbach: Sa., 19.12., 09.00 – 11:00 Uhr und 15.00 – 16.30 Uhr

(Pfr. Peters)

Sa., 02.01., 17.00 – 17.45 Uhr (Pfr. Peters

Veitsaurach:
Sa., 05.12., 18.00 – 18.45 Uhr (Pfr. Peters)
Fr., 18.12., 17.30 – 18:30 Uhr (Dekan Hörl)
Sa., 19.12., 17.30 – 19.00 Uhr (Pfr. Peters)
Sa., 02.01., 18.00 – 18.45 Uhr (Pfr. Peters)

Weihnachtsgottesdienste:

Windsbach:

24.12., 16.30 Uhr, Christmette mit Krippenspiel
25.12., 10.00 Uhr, Weihnachtshochamt
26.12., 10.00 Uhr, Hl. Messe
27.12., 10.00 Uhr, Hl. Messe (Sonntag)

Veitsaurach:

24.12., 22.00 Uhr, Christmette
25.12., 08.30 Uhr, Weihnachtshochamt
26.12., 08.30 Uhr, Hl. Messe
27.12., 08.30 Uhr, Hl. Messe (Sonntag)

Diözesane Aussendung der Sternsinger: Herzliche Einladung an
die Sternsinger-/innen zur diözesanen Eröffnung der Sternsingeraktion
2016 am Mittwoch, 30.12., in Nürnberg mit Bischöfen Hanke, Dr. Schick,
Bitti-Mayer mit dem Thema „Respekt“ (12.30 Uhr Ankunft der Gruppen in
Nbg., Deutschherrnstr. 10, danach Begrüßung, Prozession, 16 Uhr Aus-
sendungsgottesdienst in St. Sebald, anschl. Agape).

Gottesdienste zum Jahresabschluss:

Veitsaurach: 31.12., 15.00 Uhr, Hl. Messe zum Jahresschluss

Windsbach: 31.12., 18.00 Uhr, Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst
in der ev. Stadtkirche

Weihnachtskonzerte: Windsbach: So., 20.12., 18.00 Uhr W e i h -
nachtskonzert des MGV Eintracht Windsbach in der kath. Kirche St.
Bonifatius

Erstkommunion 2016: Es ergeht bereits jetzt eine herzliche Einladung
an die Eltern von Kindern, die derzeit die 3. Schulklasse (oder höher)
besuchen, und sich auf den Empfang des Sakraments der ersten heili-
gen Kommunion im Frühjahr 2016 vorbereiten wollen, sich bzw. ihr Kind
im Pfarrbüro anzumelden.

Firmung 2016: Gleichermaßen werden die Kinder bzw. Jugendlichen,
die derzeit die 6. Klasse (und höher) besuchen und sich auf den Emp-
fang des Sakraments der Hl. Firmung im Frühjahr 2016 vorbereiten wol-
len, bereits jetzt herzlich eingeladen, sich im Pfarrbüro anzumelden.

Die Firmung findet für die Pfarreien Windsbach, Veitsaurach, Mittel-
eschenbach, Wolframs-Eschenbach gemeinsam statt am 22.04.2016,
16.00 Uhr im Liebfrauenmünster Wolframs-Eschenbach. Firm-
spender ist unser Hwst. Herr Bischof Gregor Maria Hanke OSB.

Hinweis:
Der Bauernmarkt findet bis einschließlich März 2016 von 15.00 Uhr
bis 17.30 Uhr statt.

Musikschule Rezat-Mönchswald
Merkendorf - Mitteleschenbach - Neuendettelsau
Windsbach - Wolframs - Eschenbach

Vereine und
Verbände

Samstag, 30.01.2016
in Mitteleschenbach am Narrenbaum - gespielt wird Guggenmusik von
der HOBLA & Marching Band

Sonntag, 31.01.2016
Faschingsumzug in Wolframs-Eschenbach mit HOBLA & Marching
Band
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Bürger-für-Bürger

Der Verein Windsbacher Bürger-für-Bürger war auch
heuer wieder mit einem Stand am Windsbacher Weih-
nachtsmarkt vertreten. Es wurden eifrig Feuerspatzen
und selbstgemachter Apfelpusch verkauft. Der Verkaufserlös und wei-
tere Spenden, die am Stand gesammelt wurden, werden nun den Opfern
des Brandes in der Bahnhofstraße in der Nacht vom 29. auf 30. Oktober
zugutekommen, um den Betroffenen den Neuanfang zu erleichtern. Die
Summe von insgesamt 500 Euro wird in den nächsten Tagen übergeben.

Gerade in Zeiten, in denen sich viele Menschen einer schwer greifba-
ren globalen Bedrohung gegenübersehen, und auf der anderen Seite
Menschen in Windsbach – ob Einheimische oder Flüchtlinge – Hilfe brau-
chen, sei es notwendig, enger zusammenzurücken und sich gegensei-
tig zu unterstützen. Bürger-für-Bürger hilft immer gern, „wir müssen
dazu aber auch wissen, wer Hilfe braucht. Bei einem Hausbrand ist das
offensichtlich“,  erläutert die Vorsitzende Dr. Nicolette Seeghitz.

Gut anderthalb
Jahre nach der
Gründung hat der
Verein bereits 60
Mitglieder, gewin-
nen können. Nico-
lette Seeghitz ap-
pelliert an die Mit-
glieder, dann wenn
es gesundheitlich
und von der ver-
fügbaren Zeit her
möglich ist, Hilfe zu
leisten, um später
von dem ange-

sparten Zeitguthaben selbst Hilfe in Anspruch nehmen zu können. „Wenn
jeder von uns nur eine Stunde Zeit im Monat gibt, können wir 60 Stunden
Hilfe leisten.“
Am 18. März ist die Jahreshauptversammlung von Windsbacher Bürger-
für-Bürger mit Neuwahlen geplant. Außerdem soll im neuen Jahr ein
Vortrag zum Thema Organspende stattfinden sowie eine Stadtführung
für die Vereinsmitglieder.

TSV Windsbach
Neue Pilateskurse
Am Mittwoch, den 13. Januar 2016 starten wieder zwei neue
Pilateskurse für Anfänger mit Vorkenntnissen im Gymnastikraum des
Windsbacher Seniorenheimes. In den beiden über jeweils 9 Stunden
gehenden Kursen von 18.30 bis 19.30 Uhr und 19.30 bis 20.30 Uhr
wollen wir unser Grundwissen erweitern und auch neue Übungen
kennenlernen. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich!! Neugierig
geworden? Dann melden Sie sich doch bei der Pilatestrainerin unter
bewegung-macht-fit@gmx.de oder rufen Sie an unter 09871/7743.

Förderverein Jugendfußball und
Fußballfreunde des TSV Windsbach
Der Förderverein Jugendfußball und Fußballfreunde des TSV
Windsbach bedanken sich sehr herzlich bei allen Geschäften und
Unternehmen, die sich mit zahlreichen Spenden für unsere Losbude
am Weihnachtsmarkt beteiligt haben. Wir wünschen allen Windsba-
chern eine besinnliche Weihnachtszeit und viel Erfolg im neuen Jahr.

Freiwillige Feuerwehr Brunn
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 16.01.2016, findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
Brückner in Kettersbach die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Brunn statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Kommandanten
3. Grußworte
4. Ehrungen
5. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Gez. Harald Schön, Kommandant

Schulförderverein der
Grund- und Mittelschule Windsbach

Bücher Basar
Selbstverkauf von Erwachsenen-, Jugend- und
Kinderbüchern, Hörspiel-Kassetten, CDs, Kinder-
DVDs und Kinderspielen durch Kinder oder Erwach-
sene. (keine Computer-, GameBoy-Spiele oder
ähnliches) Wann? Sonntag, 31.01.2016 (Lichtmessmarkt) Aufbau ab
12.00 Uhr, Verkauf 13.00 – 16.00 Uhr .

Wo? Aula der Grund- und Mittelschule Windsbach; Wie? Sie melden sich
einfach an und bekommen einen Tisch (Schultisch) von uns gestellt.
Dafür bezahlen Sie 3,- Euro (pro Tisch). Die Gebühr wird vor Ort kas-
siert. Anmeldungen bitte telefonisch bis Mittwoch, 27.01.2016 bei Katja
Friedlein 09871/7060500 oder Carola Asimus 09871/61751

Kaffee- und Kuchenverkauf durch den Schulförderverein Schulför-
derverein der Grund- und Mittelschule Windsbach

Spiel und Spaß im Pausenhof
„Tischtennisplatten“
Ein lang gehegter Wunsch
der Schüler und Lehrkräfte
der Grund- und Mittelschule
in Windsbach kann endlich in
Erfüllung gehen. Der Schul-
förderverein hat zu Beginn
des Schuljahres zwei wet-
terbeständige Tischtennis-
platten für den Außenbereich
gekauft. Nach einer längeren
Lieferzeit war es nun Ende
Oktober endlich soweit.

Damit unterstützt der Förderverein die bereits angelaufene Umgestal-
tung und Verschönerung des Pausenhofgeländes der Grund- und Mit-
telschule mit fast 4.000 Euro. Solche Anschaffungen können vom Ver-
ein durch die Einnahmen vom Kaffee- und Kuchenverkauf bei verschie-
denen schulischen Veranstaltungen und dem Kursprogramm geleistet
werden. Die feststehenden Tischtennisplatten, eine eckige im kleineren
Pausenhof und eine runde im größeren Pausenhofabschnitt, sind aus
einem wetterbeständigen, robusten Material und wurden von den Schü-
lern gleich begeistert in Empfang genommen.
Der Schulförderverein wird nun auch dafür sorgen, dass alle 15 Klas-
sen mit guten Tischtennisschlägern und Bällen ausgestattet werden.
Die Schulleiterin, Frau
Wißgott begrüßt diese
willkommene Abwechs-
lung sich in der Pause
einmal auszupowern
sehr und freut sich mit
den Schülern. Nach der
Winterpause wird bereits
über ein Tischtennistur-
nier nachgedacht. Bericht
folgt.

Carola Asimus

Sprachcafé Windsbach

Ehrenamtliche Mitarbeiter
in der Flüchtlingsarbeit Windsbach
gesucht!Flüchtlingskrise – Ein Wort in
aller Munde.
Diese „Krise“ macht sich nun auch in Windsbach bemerkbar. Immer mehr
Menschen mit fremden Gesichtern und fremder Sprache laufen durch
unsere Stadt. Viele trauen sich nicht diese Unbekannten anzusehen. Mir
begegnen diese Fremden jede Woche als höfliche Menschen, die dank-
bar sind für jedes nette Wort und freundliche Geste. Seit ca. einem Jahr
versuche ich, als Teil des Sprachcafé-Teams, Flüchtlingen und Migran-
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WindsArt - Kulturverein Windsbach

ten unsere Sprache und unsere Lebensweise zu vermitteln. So wurden
aus Fremden Nachbarn und sogar Freunde. Anfangs waren wir meist
20 Personen, mittlerweile sind wir über 40 die regelmäßig das Sprach-
café besuchen. Neue Helfer konnten wir gewinnen und sind nun vom
Dekanat in die größeren Räume des Gemeindehauses umgezogen. Doch
es ist nicht nur die Sprache, die den neuen Windsbachern schwer fällt.
Der Alltag mit Einkaufen, Arztbesuchen und schulpflichtigen Kindern ist
oft nicht leicht alleine zu bewältigen. Daher suchen wir Windsbacher,
die helfen möchten. Unser Flyer liegt in Windsbach an vielen Orten aus.
Wir benötigen Hilfe bei:- Begleitung zum Einkauf in Windsbach - Beglei-
tung zum Arzt (Hausarzt, Zahnarzt, Kinderarzt, Krankenhaus) - Fahr-
dienst und Begleitung zum Landratsamt Ansbach - Unterstützung von
Schulkindern durch Hausaufgabenhilfe - Angebote für Freizeitgestal-
tung z.B. Gärtnern, Brettspiele, Sport- Unterstützung von Auszubilden-
den- Deutschunterricht für Erwachsene und Schulkinder- Kuchenspen-
den für das Sprachcafé, Donnerstag 9.30 Uhr
Dank der großzügigen Kleider- und Sachspenden können wir die Neu-
ankömmlinge mit dem Nötigsten versorgen. Doch wir bitten auch weiterhin
um Kleidung, Schuhe, Handtücher und Bettwäsche für Erwachsene
und Kinder. Für kommendes Jahr planen wir die Einrichtung einer Klei-
derkammer. Dort können dann auch Sachspenden direkt 1-2 Mal im Mo-
nat abgegeben werden. Ansprechpartner:  Christiane Herzog-Witt-
statt, Tel.: 0157 88916388, E-Mail: chris1166@freenet.de; Sachspen-
den an: Tousette Edwards, Tel 0176 / 80 56 93 06

Danke für Ihre Hilfe! Barbara Kurth

Begrüßungsrunde  im Sprachcafé

 Individueller Deutschunterricht in  Kleingruppen

Schnupfclubs Sauernheim
Der Schnupfclubs Sauernheim lädt zur Weihnachtsfeier ein. Sie findet
am 19.12.2015, um 18.00 Uhr im Gasthaus Waldesruh in Kirschendorf
statt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am
22.01.2016 um 19:30 Uhr im Gasthaus Rezatgrund in
Retzendorf
Nach Wiederaufnahme der Aktivitäten im Frühjahr 2012 geht nun Winds-
Art ins fünfte Jahr, das am 22. Januar mit der Jahreshauptversammlung
beginnt: Wie bisher auch geben wir einen Rückblick über das zurücklie-
gende Kulturjahr, legen den Kassenbericht vor, stellen das aktuelle Ver-
einsleben dar und geben auch einen Ausblick auf bevorstehende Ver-
anstaltungen.
Gemäß der Vereinssatzung wird der Vereinsvorstand für jeweils zwei
Jahre gewählt. Daher finden im Rahmen dieser Versammlung auch die
Neuwahlen der Vorstände von WindsArt statt.

Sie sind herzlich eingeladen, sich über WindsArt im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung zu informieren. Im Anschluss freuen wir uns, wenn
Sie uns Anregungen für unsere Aktivitäten geben oder einfach mit uns
über das Kulturleben in Windsbach diskutieren.

Rückblick Doc Knotz - Stadthalle Windsbach wurde zur Musik-
kneipe umfunktioniert
Auf Einladung des Kulturver-
eines WindsArt kamen die
wohl bekanntesten Blues-Ro-
cker aus der Region in die gut
besuchte Stadthalle nach
Windsbach. Musikliebhaber
aus Windsbach aber auch
aus Bamberg, Nürnberg und
Uehlfeld kamen, um die Musik
der Schwabacher Künstler
zu genießen.

Die 88-Jährige, ehemalige Turnhalle bekam mit der siebten Winds-Art
Veranstaltung an dieser Stätte wieder eine Verjüngungskur. Mit einer
niedrigen Bühne, effektvoller Beleuchtung und einer lockeren Bestuh-
lung bei Kerzenlicht, wurde eine Club-Atmosphäre geschaffen. An den
Wänden abstrakte Kunstwerke von Doc Knotz und Patrick Wirschnitzer,
ergaben ein perfektes Ambiente für die Blues-Session der drei Musiker.
Doc Knotz, alias Roland Laschinger – Musiker, Maler, Bootsverleiher in
Rednitzhembach, ist mit seiner Rhythmusgitarre und der bluesig-erdigen
Stimme das Rückrat des Trios. Auch ein Maler und die treibende Kraft am
dynamischen Schlagzeug ist Patrick Wirschnitzer, der immer wieder mit
überraschenden Akzenten zu verblüffen weiß. Der dritte im Bunde, das
Urgestein unter den fränkischen Musikern, ist der Gitarrist Keili Keilho-
fer, der mit seiner legendären, psychedelischen Gitarre virtuose Soli
zaubert, die dem Ganzen das Sahne-Häubchen aufsetzen. Eigenkom-
positionen, traditioneller Blues und Rock, gehören ebenso zum Reper-
toire wie Folk und Reggae. Bekannte Songs werden von den drei Ses-
sion-Musikern so bearbeitet, dass Sie in einem ganz neuen Licht er-
scheinen. Darunter auch wunderbar frei interpretierte Stücke wie „Sa-
tisfaction“ von den Stones oder dem Marley Hit „No woman no cry“.
Eine Schweigeminute zum Gedenken an die Opfer des Paris-Attentats
unterbrach das Konzert. „Wir lassen uns aber durch diesen Terror die
Lebensfreude und die Freude an der Musik nicht kaputtmachen“ so
Roland Laschinger`s Resümee.
Ein friedliches, gelungenes Konzert mit grandiosen Musikern, mit einer
tollen Stimmung, und begeisterten Besuchern. In diesem Sinne wird der
Veranstalter Winds-Art die „Musik-Kneipe“ in Windsbach bald wieder
öffnen.

Rückblick - Stand am Weihnachtsmarkt
Vorweihnachtliche S timmung am W eihnacht smarkt
Wie schwer ist wohl ein Korb gefüllt mit 90 verschiedenen Zapfen?
Genau 2149 Gramm! Die dies jährige Schätzfrage war doch recht schwie-
rig, denn keiner der Schätzer hatte annähernd das Gewicht erraten.
Trotzdem freuten sich viele über schö-
ne Preise. Den Hauptgewinn, ein Bild von
Josef Eberlein gewann Hr. Amodeo, der
2. Preise eine Lebkuchendose von Café
Heimreich begeisterte Fr. Kurth! Den 3.
Preis gewann Hr. Zehmeister aus Is-
mannsdorf. Natürlich gab es noch wei-
tere Preise: Sachpreise gesponsert vom
Cafe´Helmreich, der Stadtapotheke und
der Drogerie mit Herz, sowie Wertgut-
scheine von WindsArt. - Herzlichen
Glückwunsch den Gewinnern und allen
Teilnehmern danken wir fürs Mitmachen!
Aktuelle Informationen und Wissenswertes über WindsArt erfahren sie
über www.windsart.de und auch über den WindsArt-Schaukasten am
Eck Heinrich-Brandt-Straße/Jahnring. Weiterhin liegt seit Mitte Septem-
ber im Stadtgebiet unser aktueller Flyer (2016/1) in leuchtendem Gelb
aus.
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Die Stadt Windsbach bittet
ab sofort Artikel und Informationen für das Amtsblatt

an folgende E-Mailadresse zu richten:
Amtsblatt@windsbach.de

Redaktionschluss  für Texte und Berichte

für das Amtsblatt Windsbach 01 2016

16.12.2015
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Veranstaltungskalender Januar 2016

Fr. 01.01.2016
08.30 Uhr Neujahrsmesse

Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius
Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

10.00 Uhr Neujahrsmesse
Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius
Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

16.00 Uhr Evangelischer Seniorengottesdienst
Veranstaltungsort: Phönix-Seniorenzentrum, Saal
Rezatblick, 3. Stock
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Jahresanfang
Veranstaltungsort: Stadtkirche, Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Mi. 06.01.2016
08.30 Uhr Hl. Messe mit T eilnahme der S ternsinger

Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius
Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

09.30 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniasfest
Veranstaltungsort: Stadtkirche, Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

10.00 Uhr Hl. Messe mit T eilnahme der S ternsinger
Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius
Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

14.00 Uhr Jahreshauptversammlung des
DJK Veitsaurach
Veranstaltungsort: Gasthaus Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: DJK Veitsaurach e.V.

Fr. 08.01.2016
19.00 Uhr Vereinsversammlung des

Reisetaubenvereins
Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde (Fam.
Scheiderer)
Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach e.V.

Sa. 09.01.2016
20.00 Uhr Tanz mit Schober Hans

Veranstaltungsort: Landgasthof Schwarz,
Veitsaurach
Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach e.V.

Mo. 11.01.2016
15.00 Uhr Seniorentreff „Bekannte Persönlichkeiten“

mit Frau Marlene Townson
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus,
Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 21.01.2016
15.00 – Windsbacher Bauernmarkt
17.30 Uhr Frische und Qualität direkt vom Erzeuger

Veranstaltungsort: Rathauspassage

Sa. 23.01.2016
09.00 Uhr Hühnerimpfen

Veranstaltungsort: Vereinsheim, Windsbach
Veranstalter: Kleintierzüchterverein
Windsbach u. Umgebung e.V.

So. 24.01.2016
14.00 Uhr Kinderfasching

Veranstaltungsort: Stadthalle, Windsbach
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach e.V.

Do. 28.01.2016
14.30 Uhr Wir feiern Fasching

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus,
Windsbach
Veranstalter: BRK-Seniorenkreis

Fr. 29.01.2016
17.00 Uhr Kinderfasching des DJK V eitsaurach

Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: DJK Veitsaurach e.V.

Sa. 30.01.2016
09.00 Uhr 4. Jungkonfirmandentag

Veranstaltungsort: Gemeindehaus, Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

19.00 Uhr Faschingsball „Italienische Nacht “ -
musikalische Begleitung durch „Schorsch“ Moll aus Aich
Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner,
Windsbach
Veranstalter:

19.30 Uhr Faschingsball des DJK V eitsaurach
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach
Veranstalter: DJK Veitsaurach e.V.

So. 31.01.2016
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit

Tauferinnerung und Juko
Veranstaltungsort: Stadtkirche, Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

ab 10.00 Uhr Lichtmessmarkt in der Windsbacher
Innenstadt  mit verkaufsoffenem Sonntag
Veranstalter: Gewerbeverband Windsbach

13.00. – Lichtmess-Ausstellung
17.00 Uhr Veranstaltungsort: Beß´n Haus, Windsbach

Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.
13.00 – Bücherbasar des Schulfördervereins
16.00 Uhr Verkauf + gleichzeitig Kaffee- und Kuchenverkauf

Veranstaltungsort: Aula der Grund- und Mittelschule
Windsbach
Veranstalter: Schulförderverein Grund- und
Mittelschule Windsbach

Wöchentliche V eranst altungen

Dienst ags 19.00 Uhr , „Tanzen macht Freu(n)de“
Tänze aus allen Ländern – neue Mittänzer/-innen sind immer
willkommen.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezatblick (3. Stock)
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach e.V., Fr. Enghardt, Tel.: 598

Donnerstags 19.30 Uhr , Singstunde des GV 1837 e.V .
Veranstaltungsort: im Heinrich-Brandt-Haus
Veranstalter: Gesangverein 1837 e.V.

Donnerstags 20.00 Uhr , Skatabend
Jede(r) mit Spaß am Skat ist willkommen!
Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner, Windsbach
Veranstalter: Skatclub Windsbach 01
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LOHNSTEUERHILFEVEREIN
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. Beratungsstelle Neuendettelsau (in der
Passage), Tel.: 0162-6528096, E-Mail: Stefan.Arnold@vlh.de

Thermomix TM5. Sie möchten einen kaufen, haben Fragen  oder
wollen ihn live sehen, dann würde ich mich über einen Anruf von Ihnen
freuen. Daniela Enßner, Tel.: 09874 - 504706
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Weihnachtsmarkt 2014
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Erscheinung des Amtsblatt Windsbach 01
08.01.2016

Anzeigenschluss: 19.12.2015

Schwab 098711331
- Krankenfahrten für alle Kassen -
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Das nächste Amt sblatt W indsbach 01
erscheint  am 08.01.2016



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach24

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins Jahr 2016

wünscht das Team Habewind


